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P R O T O K O L L  

über die Gemeinderatssitzung 

am Dienstag, 27. Oktober 2015      

 im Gemeindesitzungssaal 

 
 
Beginn:  19:30 Uhr                                                  Ende: 22:15 Uhr 
 
Anwesende: 
 
Herr Bürgermeister:                        LAbg. Ing. Alois Margreiter als Vorsitzender    
Herr Bürgermeisterstellvertreter: Ing. Valentin Koller 
 
Die Gemeinderäte:                                                     Schriftführer:   
GV Josef Achleitner (ÖVP)  Amtsleiter Mag. iur. Thomas Rangger 
GR Martina Lichtmannegger (ÖVP)  
GV Jakob Hager (ÖVP)                                                     Zuhörer: 5 
GR Josef Gruber (ÖVP)   
GR Josef Schwaiger (ÖVP)                                               Außerdem anwesend:---- 
EM Ing. Markus Entner   
GR Martha Hollaus (ÖVP)                                      Entschuldigt war: 
GV Johann Schwaiger (PUB)                                           GR Andreas Atzl (ÖVP) 
GR Peter Hohlrieder (PUB)   
GR Hermann Manzl (SPÖ)   
GR Friedrich Klaus Plangger (SPÖ) Nicht entschuldigt war: ----  
GR Adolf Moser (JB)       
GR Sonja Gschwentner    
  
                                  
                
Die Einladung sämtlicher Mitglieder der Gemeindevertretung erscheint ausgewiesen.  
Die Gemeindevertretung zählt 15 Mitglieder, anwesend sind hiervon 15; die Sitzung ist daher  
beschlussfähig. 
 
 
Tagesordnung: 
 
Pkt.  
1. Genehmigung des Sitzungsprotokolles vom 16.9.2015; Berichte des Bürgermeisters 
2. Kenntnisnahme der Kassenprüfungsniederschrift 03/2015 
3. Beratung und Beschlussfassung über die Änderung des Flächenwidmungsplanes im Bereich 

von Gst. .154, Klara Thaler, KG Breitenbach, von Freiland in „Landwirtschaftliches 
Mischgebiet“ gemäß § 40 Abs. 5 TROG 2011 idgF 

4. Beratung und Beschlussfassung über die Erlassung eines Bebauungsplanes im Bereich von 
Gst. 1940/7 und 1940/8 (Familie Unterreiner), KG Breitenbach 

5. Beratung und Beschlussfassung über die Erlassung eines Bebauungsplanes im Bereich von 
Gst. 1940/5 und 1940/6 (Gebrüder Koller), KG Breitenbach 
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6. Beratung und Beschlussfassung über die Unterstützung der Einrichtung „komm!unity“ – Verein 
zur Förderung der Jugend-, Integrations- und Gemeinwesenarbeit 

7. Beratung und Beschlussfassung über das Ansuchen von Barbara Moser betreffend den 
Ankauf eines „Erstpostens“ des Buches „Ein Blick zurück“ – Breitenbach am Inn 

8. Beratung und Beschlussfassung über eine finanzielle Unterstützung für die Teilnahme von 
Arthur Kruckenhauser an der Weltmeisterschaft der Schachjugend 2015 in Griechenland 

9. Berichte der Ausschussobleute 
10. Personalangelegenheiten 
11. Anträge, Anfragen und Allfälliges  

a)  Teillöschungserklärung Hager 
b)  Dienstbarkeitsbestellungsvertrag TIGAS 
c)  Antrag PUB 
d)  Ansuchen Sportverein - Betriebskosten 
e)  Ansuchen Sportverein - Jubiläumszuwendung 

 

 
Sitzungsverlauf und Beschlüsse: 

 
Der Bürgermeister begrüßt die Anwesenden und geht zur Tagesordnung über. 
 

 
1. Genehmigung des Sitzungsprotokolles vom 16.9.2015; Berichte des Bürgermeisters 
 
 

Der Bürgermeister stellt das Protokoll der Gemeinderatssitzung vom 16.09.2015 zur Diskussion. 
 
Beschluss: 
 
Das Sitzungsprotokoll der Gemeinderatssitzung vom 16.09.2015 wird von den bei dieser Sitzung 
anwesenden Gemeinderäten einstimmig per Akklamation angenommen. 
 
Es folgen die Berichte des Bürgermeisters: 
 

 Neubau 110 kV-Leitung: Die Planungsarbeiten durch die TINETZ-GmbH sind voll im Gange. 
Am 23.10.2015 fand eine Informationsveranstaltung für die Grundeigentümer statt. Weiters 
sind Sprechtage im Gemeindeamt geplant. 

 Lärm-Messungen Bahnausbau Kundl-Baumkirchen: Seit Dezember 2012 ist die neue 
Unterinntalbahn zwischen Kundl und Baumkirchen in Betrieb. Das Verkehrsministerium hat 
nun zu überprüfen, ob sämtliche Genehmigungsbescheide eingehalten werden und ob die 
Annahmen und Prognosen der Umweltverträglichkeitsprüfungen mit den tatsächlichen 
Auswirkungen auf die Umwelt übereinstimmen. Im Zuge dieser Nachprüfung der 
Umweltverträglichkeit der neuen Unterinntalbahn hat die ÖBB-Infrakstruktur AG eine 
Evaluierungserhebung in den Gemeinden durchzuführen. Dabei soll festgestellt werden, ob 
sich die Belastungen durch Bahnlärm im Empfinden der Bevölkerung seit der 
Inbetriebnahme der neuen Unterinntalbahn verändert haben.  

 Workshop GEL: Am 21.09.2015 hat die Gemeinde-Einsatzleitung einen Workshop zum 
Thema Evakuierung abgehalten. 

 Wasserfest: Das Wasserfest (Einweihung WVA Thalerquelle) am 03.10.2015 war ein tolles 
Fest. 

 Asylanten-Aufnahme: Am 05.10.2015 fand eine Sitzung des Ausschusses für Soziales, 
Familie und Schule zum Thema Asylanten-Aufnahme in Breitenbach am Inn statt. 

 Feuerwehrausflug: Am 10.10.2015 fand der Feuerwehrausflug nach München statt. 

 Neuer Reiseführer: Die Gemeinde Breitenbach am Inn wird in einem neuen regionalen 
Reiseführer auf zumindest einer Seite präsent sein. 

 Mietzuschuss für Sozialsprengel: Am 13.10.2015 fand eine Besprechung betreffend 
Mietzuschuss für den Sozialsprengel statt. 
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 Raumordnungskonzept: Am 19.10.2015 fand eine Besprechung im Landhaus betreffend 
Änderung des Örtlichen Raumordnungskonzeptes statt. Bei öffentlichem Interesse ist dieses 
jederzeit abänderbar. 

 Hearing Karenzvertretung: Am 19.10.2015 fand ein Hearing von ausgewählten 
Bewerberinnen für die ausgeschriebene Stelle einer Karenzvertretung in der 
Finanzverwaltung statt. 

 Breitenbach-Mobil: Das Breitenbach-Mobil (Dorftaxi) ist seit 19.10.2015 in Betrieb. 

 Verleihung e5-Preis: Das Sozialzentrum „Mitanond“ hat am 19.10.2015 einen 
Anerkennungspreis erhalten. 

 Verlosung Baugrund Glatzham: Der verbliebene Baugrund der ehemaligen VS Glatzham 
wurde am 20.10.2015 in Anwesenheit des Notars Dr. Wilfried Thurner, des 
Gemeindevorstandes, des Amtsleiters sowie der vier Interessenten verlost. Das Los zog 
Josef Gschwentner. Die Niederschrift über die Verlosung wird den Gemeinderäten zugestellt 
werden. 

 Sonnwendjochbahn: Am 20.10.2015 fand ein Gespräch über die Zukunft der 
Sonnwendjochbahn statt. 

 Abschlussübung Freiwillige Feuerwehr: Die Abschlussübung der Feuerwehr fand am 
25.10.2015 bei der Firma Jordan statt. 

 Galaabend der Meister: Beim Galaabend der Meister am 28.10.2015 wurde Andreas Sapl 
(Metallwerkmeister für Land- und Baumaschinen) gewürdigt. 

 Probleme bei Mehlsand-Entnahme: Am 30.10.2015 fand in der BH Kufstein eine 
Besprechung betreffend Problemen bei der Mehlsandentnahme aus dem Inn statt. 

 Firstfeier IV. Bauabschnitt First: Die Neue Heimat Tirol hat zur Firstfeier am 02.11.2015 
eingeladen. 

 Schlussvermessung Mitterweg: Die Schlussvermessung Mitterweg findet am 03.11.2015 
statt. 

 Hochwasserschutz: Am 03.11.2015 findet ein weiteres Planungstreffen in Rattenberg statt. 

 Planspiel GEL: Am 20.11.2015 wird die Gemeinde-Einsatzleitung Breitenbach ein Planspiel 
zum Thema Evakuierung üben. 

 Rohrbrüche durch Feuerwehrübungen: Es steht nunmehr fest, dass die Feuerwehrübungen 
kausal für die Rohrbrüche sind. 

 Buswartehäuschen First: Das neue Buswartehäuschen First wurde vor wenigen Tagen 
aufgestellt.  

 Sandfänge: Die Räumung der Sandfänge Kruckenhaus und Antner steht demnächst bevor. 

 GAF-Mittel 2016: Der Gemeinde Breitenbach am Inn wurden für 2016 GAF-Mittel in Höhe 
von EUR 290.000,- zugesagt. 

 Nächste GR-Sitzung: Die nächste Gemeinderatssitzung wird Ende November 2015 
stattfinden. Gebührenerhöhungen sind heuer keine erforderlich. Vor der Sitzung ist ein 
Fototermin mit dem Gemeinderat geplant. 

 Budgetsitzung 2015: Die Budgetsitzung wird am 14. oder 15. Dezember stattfinden. 
 

 
Wortmeldungen: 
 
GV Johann Schwaiger:  

 Bei der Besprechung zur Änderung des Örtlichen Raumordnungs-Konzeptes im Landhaus 
waren nur der Bürgermeister und der Raumplaner anwesend. Der RO-Ausschuss war nicht 
eingeladen. 

 Zur Grundverlosung Glatzham: Die GR-Fraktion PUB hat zwar bei der Preisbildung 
mitgestimmt, dann aber konsequent bei den weiteren Abstimmungen in dieser Angelegenheit 
dagegen gestimmt. 

 Sandfänge: Der Sandfang Völlental möge ebenfalls geräumt werden. 
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GR Adolf Moser:  

 Bei einer weiteren Grundvergabe würde er gerne professioneller vorgehen. Ihm ging alles zu 
langsam und für ihn ist ein sozialer Preis künftig nicht mehr notwendig. 

 
GR Friedrich Klaus Plangger:  

 Grundstück VS Glatzham: Die Vergabe an Patrick Gruber war seinerzeit völlig korrekt und 
transparent. 

 
GR Peter Hohlrieder: 

 Dorftaxi: GR Peter Hohlrieder regt an, dass das Dorftaxi in Kundl weitere Ziele (z.B. EKIZ) 
anfahren soll. Der Verkehrsausschuss soll darüber beraten.   

 Neue Heimat Tirol: Auf Frage GR Peter Hohlrieder: Bisher sind nur wenige Wohnungen der 
4. Baustufe vergeben. Es möge über eine Mietkaufvariante nachgedacht werden. 

 
 

2. Kenntnisnahme der Kassenprüfungsniederschrift 03/2015 
 
 

GR Gruber trägt die Kassenprüfungsniederschrift 03/2015 vom 05.10.2015 vor. 
 
Beschluss: 
 
Das Ergebnis der Kassenprüfungsniederschrift 03/2015 vom 05.10.2015 wird vom Gemeinderat 
einstimmig zur Kenntnis genommen. 
 

 
3. Beratung und Beschlussfassung über die Änderung des Flächenwidmungsplanes im 

Bereich von Gst. .154, Klara Thaler, KG Breitenbach, von Freiland in 
„Landwirtschaftliches Mischgebiet“ gemäß § 40 Abs. 5 TROG 2011 idgF 

 
 
Beschluss: 
 
GR Lichtmannegger und GR Gschwentner werden einstimmig zu Stimmenzählern für die folgende 
geheime Abstimmung ernannt. 
 
Beschluss: 
 
Mit 15 Ja-Stimmen und 0 Nein-Stimmen wird gemäß § 113 Abs. 3 und 4 iVm § 70 Abs. 1 Tiroler 
Raumordnungsgesetz 2011 – TROG 2011, LGBl. Nr. 56, und § 64 Abs. 1 Tiroler 
Raumordnungsgesetz 2011 – TROG 2011, LGBl. Nr. 56, beschlossen, den von Raumplaner Dr. 
Georg Cernusca ausgearbeiteten Entwurf über die Änderung des Flächenwidmungsplanes der 
Gemeinde Breitenbach am Inn im Bereich von Grundstück .154 (Thaler Klara) KG Breitenbach 
durch vier Wochen hindurch zur öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen. 
 
Der Entwurf sieht eine Widmungsänderung im Bereich von Gst. .154, KG Breitenbach, von 
Freiland in „Landwirtschaftliches Mischgebiet“ gemäß § 40 Abs. 5 TROG 2011 vor. 
 
Personen, die in der Gemeinde Breitenbach am Inn ihren Hauptwohnsitz haben und 
Rechtsträger, die in der Gemeinde Breitenbach am Inn eine Liegenschaft oder einen Betrieb 
besitzen, steht das Recht zu, bis spätestens eine Woche nach Ablauf der Auflagefrist eine 
schriftliche Stellungnahme zum Entwurf abzugeben. 
 
Gleichzeitig wurde gemäß § 113 Abs. 3 iVm § 70 Abs. 1 lit. a TROG 2011 der Beschluss über die 
dem Entwurf entsprechende Änderung des Flächenwidmungsplanes gefasst. 
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Dieser Beschluss wird nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und Stellungnahmefrist 
keine Stellungnahme zum Entwurf von einer hierzu berechtigten Person oder Stelle abgegeben 
wird. 
 

 
4. Beratung und Beschlussfassung über die Erlassung eines Bebauungsplanes im Bereich 

von Gst. 1940/7 und 1940/8 (Familie Unterreiner), KG Breitenbach 
 
 
Der Bürgermeister betont, dass die Grundstücksgröße vom Land vorgegeben wurde. 
Ohne seinen Einsatz wäre der Grundtausch nie zustande gekommen. Die zeitlichen 
Verzögerungen sind einzig den Grundeigentümern zuzurechnen und nicht der Gemeinde. 
 
Beschluss: 
 
GR Lichtmannegger und GR Gschwentner werden einstimmig zu Stimmenzählern für die folgende 
geheime Abstimmung ernannt. 
 
Beschluss: 
 
Es wird einstimmig  beschlossen, den Gemeinderatsbeschluss vom 08.06.2015, Pkt. 5c, 
aufzuheben. 
 
Beschluss: 
 
Mit 15 Ja-Stimmen und 0 Nein-Stimmen wird gemäß § 70 Abs. 1 iVm § 66 Abs. 1 des Tiroler 
Raumordnungsgesetzes 2011, LGBl. Nr. 56, beschlossen, den von Raumplaner Dr. Georg 
Cernusca ausgearbeiteten Entwurf über die Änderung des Bebauungsplanes im Bereich der 
Grundparzellen 1940/7 und 1940/8 (Familie Unterreiner), KG Breitenbach laut planlicher und 
schriftlicher Darstellung von Raumplaner Dr. Georg Cernusca durch vier Wochen hindurch zur 
öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen. 
 
Gleichzeitig wird gemäß § 66 Abs. 2 TROG 2011 der Beschluss des Bebauungsplanes gefasst. 
 
Dieser Beschluss wird nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und Stellungnahmefrist 
keine Stellungnahme zum Entwurf einer hiezu berechtigten Person oder Stelle abgegeben wird.  
 
Personen, die in der Gemeinde Breitenbach am Inn ihren Hauptwohnsitz haben und Rechtsträger, 
die in der Gemeinde Breitenbach am Inn eine Liegenschaft oder einen Betrieb besitzen, steht das 
Recht zu, bis spätestens einer Woche nach Ablauf der Auflagefrist eine schriftliche Stellungnahme 
zum Entwurf abzugeben. 
 
 
5. Beratung und Beschlussfassung über die Erlassung eines Bebauungsplanes im Bereich 

von Gst. 1940/5 und 1940/6 (Gebrüder Koller), KG Breitenbach 
 
 
Beschluss: 
 
GR Lichtmannegger und GR Gschwentner werden einstimmig zu Stimmenzählern für die folgende 
geheime Abstimmung ernannt. 
 
Beschluss: 
 
Es wird einstimmig  beschlossen, den Gemeinderatsbeschluss vom 11.05.2015, Pkt. 10, 
aufzuheben. 
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Beschluss: 
 
Mit 15 Ja-Stimmen und 0 Nein-Stimmen wird gemäß § 70 Abs. 1 iVm § 66 Abs. 1 des Tiroler 
Raumordnungsgesetzes 2011, LGBl. Nr. 56, beschlossen, den von Raumplaner Dr. Georg 
Cernusca ausgearbeiteten Entwurf über die Änderung des Bebauungsplanes im Bereich der 
Grundparzellen 1940/5 und 1940/6 (Gebrüder Koller), KG Breitenbach laut planlicher und 
schriftlicher Darstellung von Raumplaner Dr. Georg Cernusca durch vier Wochen hindurch zur 
öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen. 
 
Gleichzeitig wird gemäß § 66 Abs. 2 TROG 2011 der Beschluss des Bebauungsplanes gefasst. 
 
Dieser Beschluss wird nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und Stellungnahmefrist 
keine Stellungnahme zum Entwurf einer hiezu berechtigten Person oder Stelle abgegeben wird.  
 
Personen, die in der Gemeinde Breitenbach am Inn ihren Hauptwohnsitz haben und Rechtsträger, 
die in der Gemeinde Breitenbach am Inn eine Liegenschaft oder einen Betrieb besitzen, steht das 
Recht zu, bis spätestens einer Woche nach Ablauf der Auflagefrist eine schriftliche Stellungnahme 
zum Entwurf abzugeben. 
 
 
6. Beratung und Beschlussfassung über die Unterstützung der Einrichtung „komm!unity“ 

– Verein zur Förderung der Jugend-, Integrations- und Gemeinwesenarbeit 
 
 
Der Bürgermeister verliest nachstehenden Antrag: 
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GR Plangger spricht sich für eine Unterstützung aus. 
 
GV Johann Schwaiger fehlt die Transparenz; ihm erscheinen auch die Personal- und Mietkosten 
ziemlich hoch. 
 
GR Lichtmannegger findet die Beratung betreffend Ferialjob, Au-Pair etc. gut. 
 
Vorgabe vom Gemeinderat: 
Die Mietkosten müssen erörtert werden! 
 
Beschluss: 
 
Mit 14 Ja-Stimmen und 1 Nein-Stimme (GV Johann Schwaiger) wird beschlossen, die Einrichtung 
„komm!unity“ – Verein zur Förderung der Jugend-, Integrations- und Gemeinwesenarbeit im Jahr 
2015 mit einem Betrag in der Höhe von EUR 3.035,97 zu unterstützen. 
 

 
7. Beratung und Beschlussfassung über das Ansuchen von Barbara Moser betreffend den 

Ankauf eines „Erstpostens“ des Buches „Ein Blick zurück“ – Breitenbach am Inn 
 
 
Der Bürgermeister verliest nachstehendes Ansuchen:  
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Bisher hat die Gemeinde Breitenbach am Inn folgende Bücher von Barbara Moser gekauft: 
 

Anzahl Buchtitel Stückpreis Gesamtsumme 

400 Breitenbach wie´s früher war EUR 15,00 EUR 6.000,00 

250 Peaschtln laffn EUR 25,00 EUR 6.250,00 

300 Damals in Breitenbach – Photographien und 
Dorfg´schichten 

EUR 19,80 EUR 5.940,00 

 
GV Hager spricht sich für den Ankauf von 200 Stück „Ein Blick zurück“ aus. 
 
GR Plangger ist der Ansicht, dass es nicht Aufgabe der Gemeinde ist, private Publikationen zu 
unterstützen. 
 
GR Lichtmannegger spricht sich für den Ankauf einer Erstausstattung aus; sie will aber nicht 
Bücher horten. 
 
Der Tenor im Gemeinderat geht in die Richtung, dass Barbara Moser viel für den Ort leistet und 
unterstützt werden soll.  
 
Beschluss: 
 
Mit 13 Ja-Stimmen und 2 Nein-Stimmen (SPÖ) wird beschlossen, einen „Erstposten“ von 200 
Stück des Buches „Ein Blick zurück – Breitenbach am Inn“ von Barbara Moser zum Stückpreis von 
EUR 19,80 (Gesamtpreis EUR 3.960,00) anzukaufen. 
 
Anmerkung: 
Die GR-Fraktion SPÖ hat deshalb dagegen gestimmt, weil sie keine Dauerunterstützung möchte. 
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8. Beratung und Beschlussfassung über eine finanzielle Unterstützung für die Teilnahme 

von Arthur Kruckenhauser an der Weltmeisterschaft der Schachjugend 2015 in 
Griechenland 

 
 
Der Bürgermeister trägt nachstehendes Ansuchen vor: 
 

 
Der Bürgermeister schlägt eine Unterstützung in Höhe von EUR 170,00 vor. 
 
Beschluss: 
 
Es wird einstimmig beschlossen, Arthur Kruckenhauser anlässlich seiner Teilnahme an der 
Weltmeisterschaft der Schachjugend 2015 in Griechenland mit einem Betrag von EUR 170,00 zu 
unterstützen. 
 
 
9. Berichte der Ausschussobleute 
 
 
Verkehrsausschuss: 

 Der Startschuss für das Breitenbach-Mobil (Dorftaxi) erfolgte am 19.10.2015. Der Fahrer 
Franz Auer kennt sich besonders gut aus und wird die Fahrer einschulen. In der ersten 
Woche waren bereits über 20 Fahrten gebucht. 

 Das Projekt „Verkehrsregelung Bereich Bauhof“ des Büros Huter-Hirschuber ist 
abgeschlossen.  

 Um die Verkehrsproblematik besser in den Griff zu bekommen, möge ein Experte zu einer 
Ausschuss-Sitzung eingeladen werden. 

 
 
Ausschuss für Soziales, Familie und Schule: 

 Die große Wohnung im Feuerwehrhaus steht noch für eine Flüchtlingsfamilie zur Verfügung. 

 Am 18.11.2015 findet ein weiterer Jungmütternachmittag statt. 
 
GR Peter Hohlrieder möchte die Vergabe der großen Wohnung im Feuerwehrhaus an 
Einheimische nicht außer Acht lassen. 
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Umweltausschuss: 

 Am 17.10.2015 fand der Flohmarkt am WSZ Kundl-Breitenbach statt. Der Betrag von EUR 
150,00 wurde an den Sozialfonds gespendet. 

 Über die Änderung der Grundgebühr bei Müll und Biomüll wird im Ausschuss beraten 
werden. 

 Die Änderung der Müllgebührenordnung von Liter auf Kilogramm ist im Gange. 
 

 
10. Personalangelegenheiten 

 

 
Beschluss: 
 
Mit 13 Ja-Stimmen und 1 Nein-Stimme wird beschlossen, Frau Margit Artmann, Kleinsöll 70, 6252 
Breitenbach am Inn, als teilzeitbeschäftigte Mitarbeiterin in der Finanzverwaltung im Ausmaß von 
87,5 % der Vollbeschäftigung (35 Wochenstunden) als Karenzvertretung von Frau Sonja 
Gschwentner nach den Bestimmungen des Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetzes im 
Entlohnungsschema I in der Entlohnungsgruppe c ehestmöglich zu beschäftigen. 
 
Anmerkung:  
GR Sonja Gschwentner ist als Mitarbeiterin in der Finanzverwaltung gemäß § 29 Abs. 1 lit. a TGO 
2001 von der Beratung und Beschlussfassung über diesen Verhandlungsgegenstand 
ausgeschlossen. 
 
Anmerkung:  
Wurde die Öffentlichkeit von einer Sitzung des Gemeinderates oder von einzelnen Teilen 
ausgeschlossen, so darf gemäß § 46 Abs. 3 TGO 2001 die Niederschrift nur den Wortlaut der 
gefassten Beschlüsse enthalten. 
Das Weitere ist in einer gesonderten Niederschrift festzuhalten. 
 
 

 
11. Anträge, Anfragen und Allfälliges  
 

 
a) Teillöschungserklärung Hager: 

 
 
Beschluss: 
 
Dieser Verhandlungsgegenstand ist nicht in der bekannt gegebenen Tagesordnung enthalten. 
Gemäß § 35 Abs. 3 TGO 2001 wird einstimmig beschlossen, diesem Verhandlungsgegenstand die 
Dringlichkeit zuzuerkennen.  
 
Der Bürgermeister verliest nachstehendes Schreiben: 
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Beschluss: 
 
Es wird einstimmig beschlossen, obenstehende Teillöschungserklärung zu genehmigen und zu 
unterfertigen: 
 
 

b) Dienstbarkeitsbestellungsvertrag TIGAS: 
 
 
Beschluss: 
 
Dieser Verhandlungsgegenstand ist nicht in der bekannt gegebenen Tagesordnung enthalten. 
Gemäß § 35 Abs. 3 TGO 2001 wird einstimmig beschlossen, diesem Verhandlungsgegenstand die 
Dringlichkeit zuzuerkennen.  
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Der Bürgermeister verliest den wesentlichen Inhalt des vorliegenden 
Dienstbarkeitsbestellungsvertrages: 
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Beschluss: 
 
Mit 13 Ja-Stimmen und 2 Nein-Stimmen (PUB) wird beschlossen, obenstehenden 
Dienstbarkeitsbestellungsvertrag zu genehmigen und zu unterfertigen. 
 
 

c) Antrag PUB: 
 
 
Beschluss: 
 
Dieser Verhandlungsgegenstand ist nicht in der bekannt gegebenen Tagesordnung enthalten. 
Gemäß § 35 Abs. 3 TGO 2001 wird einstimmig beschlossen, diesem Verhandlungsgegenstand die 
Dringlichkeit zuzuerkennen.  
 
Der Bürgermeister verliest nachstehendes Ansuchen:  

 
GV Johann Schwaiger betont, dass die GR-Fraktion PUB keinen Sonderpleassinger benötigt. 
 
Für den Bürgermeister ist der Sonderpleassinger jedoch eine Leistungsbilanz der letzten 
Gemeinderatsperiode. 
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Der Vizebürgermeister wünscht einen Sonderpleassinger, weil sich ein Bürger ein Bild machen 
kann, was in der letzten GR-Periode geschehen ist. 
 
Die GR-Fraktion „Junge Breitenbacher“ spricht sich ebenso für einen Sonderpleassinger aus. 
 
Der Bürgermeister regt an, den obigen Antrag der GR-Fraktion PUB abzulehnen und einen 
Sonderpleassinger zu publizieren.  
 
Beschluss: 
 
Mit 11 Ja-Stimmen und 4 Nein-Stimmen (PUB, SPÖ) wird beschlossen, obigen Antrag der GR-
Fraktion PUB abzulehnen und 2016 einen Sonderpleassinger zu publizieren. 
 
 

d) Ansuchen Sportverein - Betriebskosten: 
 
 
Beschluss: 
 
Dieser Verhandlungsgegenstand ist nicht in der bekannt gegebenen Tagesordnung enthalten. 
Gemäß § 35 Abs. 3 TGO 2001 wird einstimmig beschlossen, diesem Verhandlungsgegenstand die 
Dringlichkeit zuzuerkennen.  
 
Der Bürgermeister verliest nachstehendes Ansuchen: 
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Der Sportverein hat bisher jährlich nur EUR 5.500,00 an Vereinsförderung erhalten.  
 
Beim Mehrzweckgebäude werden die Betriebskosten in Höhe von EUR 25.000,00 einzig und allein 
von der Gemeinde bezahlt. 
 
Der Tenor im Gemeinderat geht in die Richtung, den Sportverein zu unterstützen. 
 
Beschluss: 
 
Es wird einstimmig beschlossen, die laufenden Betriebskosten des Sportvereins Breitenbach für 
das Vereinsjahr 2014/2015 in der Höhe von EUR 4.434,35 sowie die einmaligen Kosten 
hinsichtlich Gebäude- und Sportplatzerhaltung in der Höhe von EUR 5.184,48 – das sind in 
Summe EUR 9.618,83 – zu übernehmen. 
 
Anmerkung: 
GR Peter Hohlrieder ist als Kassier des Sportvereins gemäß § 29 Abs. 1 lit. a TGO 2001 von der 
Beratung und Beschlussfassung über diesen Verhandlungsgegenstand ausgeschlossen. 
 
 

e) Ansuchen Sportverein - Jubiläumszuwendung: 
 
 
Beschluss: 
 
Dieser Verhandlungsgegenstand ist nicht in der bekannt gegebenen Tagesordnung enthalten. 
Gemäß § 35 Abs. 3 TGO 2001 wird einstimmig beschlossen, diesem Verhandlungsgegenstand die 
Dringlichkeit zuzuerkennen.  
 
Der Bürgermeister verliest nachstehendes Ansuchen: 
 

 
 
Die Bundesmusikkapelle hat anlässlich ihres 200-Jahr-Jubiläums im Jahr 2006 EUR 16.000,00 für 
neue Uniformen sowie eine neue Bassklarinette erhalten. 
Die Schützenkompanie hat anlässlich ihres 50-Jahr-Jubiläums eine einmalige 
Gemeindeunterstützung in Höhe von EUR 15.000,00 erhalten. 
 
Im Sinne der Gleichbehandlung schlägt der Bgm. eine einmalige Jubiläumszuwendung für das 50-
jährige Bestehen des SV Breitenbach in Höhe von EUR 15.000,00 vor. 
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Beschluss: 
 
Es wird einstimmig beschlossen, dem Sportverein Breitenbach anlässlich seines 50-Jahr-
Jubiläums eine einmalige Gemeinde-Unterstützung in der Höhe von EUR 15.000,00 zu gewähren.  
 
Anmerkung: 
GR Peter Hohlrieder ist als Kassier des Sportvereins gemäß § 29 Abs. 1 lit. a TGO 2001 von der 
Beratung und Beschlussfassung über diesen Verhandlungsgegenstand ausgeschlossen. 
 
 
Schreiben Ellinger Resi: 
Der Bgm. verliest das Schreiben von Ellinger Resi wegen des Altars im Sozialzentrum „Mitanond“. 
 
Das Protokoll dieser Sitzung besteht aus 19 Seiten sowie 2 Seiten mit vertraulichen 
Tagesordnungspunkten im Anhang.  
 
Es wurde den Gemeinderäten zur Begutachtung zugestellt, genehmigt und vom Bürgermeister, 
von zwei weiteren Mitgliedern des Gemeinderates sowie vom Schriftführer eigenhändig 
unterschrieben.  
 
 
 
 
    
.........................................................                            .....................................................                                
                Bürgermeister                                                              Schriftführer 
 
 
 
 
.............................................................................................................................................                                

zwei weitere Mitglieder des Gemeinderates 


